
WER WIR SIND

Beratungsstelle in 
Wohnungsnotfällen

und Ambulant 
Betreutes Wohnen

WAS WIR TUN

Sprechen Sie uns gerne an

Wir sind in allen Fragen rund um die ambulante 
Wohnbetreuung für Sie da! 

Ambulante Wohnbetreuung 
(gem. § 67 SGB XII)
Silke Major 
Telefon:	05242 90205-23
Telefax:	 05242 90205-14
E-Mail: silke.major@skfm-kreisgt.de

Unsere Hilfen und Angebote

	 •	 Beratung und Betreuung in eigener 
		  Wohnung gemäß Bedarfsfeststellung 
		  und Hilfeplan zur Wohnraumsicherung
	 •	 kostenfreie Angebote für Hilfeempfänger
	 •	 antragsabhängige Hilfen, gefördert 
		  durch den Landschaftsverband 
		  Westfalen-Lippe

Sozialdienst katholischer 
Frauen und Männer
für den Kreis Gütersloh e.V.
Lütkestraße 10, 33378 Rheda-Wiedenbrück
www.skfm-kreisgt.de 

Chancen nutzen – Menschen stärken
Wir wollen, dass...
sich die Bedingungen für Menschen, die Hilfe 
benötigen, verbessern.
Wir mischen uns ein.
Wir setzen uns für eine solidarische und gerechte 
Gesellschaft ein.
Wir packen an.
Wir helfen Menschen in Not und leisten Hilfe zur 
Selbsthilfe.
Wir gestalten zusammen.
Unsere Angebote sind offen für alle, die Hilfe 
benötigen, unabhängig von Religion, Kultur, Geschlecht 
und Nationalität.
Wir engagieren uns auf der Grundlage des 
christlichen Menschenbildes:
	 •	für wohnungslose Menschen
	 •	für fremde Menschen in unserer Gesellschaft
	 •	für Menschen, die ihre Probleme nicht
		  bewältigen können
	 •	für Menschen mit Behinderungen
	 •	für Menschen mit psychischer Erkrankung
	 •	für Menschen mit Suchterkrankung
	 •	für Menschen in finanziellen Schwierigkeiten
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	 •	 Beratung hinsichtlich rechtlicher Ansprüche 
		  (Sozialhilfe, Bürgergeld, etc.)
	 •	 Vermittlung in weiterführende Hilfeangebote

Tagesaufenthalt: Mo. – Fr. von 8:00 – 12:30 Uhr

Beratung, Begleitung 
und Unterstützung
	 •	 Ausstellen von „Erreichbarkeitserklärung”
	 •	 Sicherung der materiellen 
		  Lebensgrundlagen
	 •	 Hilfe bei der Antragstellung 
		  (Agentur für Arbeit, Jobcenter etc.)
	 •	 bei der Kontaktaufnahme zu Behörden 
		  und anderen sozialen Einrichtungen
	 •	 Vermittlung zu weiteren Fachberatungen 
		  (z. B. Sucht- und Schuldnerberatung etc.)
	 •	 bei der Wohnungsvermittlung, Wohnungs-
	 	 beschaffung und -erhaltung

Fachberatung 
in Wohnungsnotfällen
Viele, meist schicksalsbedingte und nur in Aus-
nahmefällen selbst verursachte Gründe haben 
Menschen dazu gebracht,

	 •	 keine Wohnung zu haben
	 •	 kein geregeltes Essen zu haben
	 •	 mit fehlenden Hygienemöglichkeiten zu leben
	 •	 schutzlos auf der Straße zu leben
	 •	 Wind und Wetter ausgesetzt zu sein
	 •	 keine Privatsphäre zu haben
	 •	 nicht am gesellschaftlichem Leben teilzuhaben
	 •	 in einer städtischen Notunterkunft zu leben
Der Sozialdienst bietet wohnungslosen, von Woh-
nungslosigkeit bedrohten Menschen Hilfe zur Ver-
besserung ihrer aktuellen Lebensnotlage an. Im Mit-
telpunkt der Beratung stehen die persönliche Lebens-
situation und der Hilfebedarf.

Unser Angebot für den 
Südkreis Gütersloh umfasst:

	 •	 persönliche Beratung und Betreuung
	 •	 Sicherstellung der Grundversorgung
	 •	 Unterstützung und Beratung bei der 
		  Wohnungssuche bzw. Hilfen zur Vermeidung 
		  von Wohnungsverlust
	 •	 Beratung und Begleitung bei behördlichen 
		  Angelegenheiten

Beratung in Wohnungsnotfällen
Marita Brormann 
Telefon:	05242 90205-15
Telefax:	 05242 90205-14
E-Mail: marita.brormann@skfm-kreisgt.de

Silke Major 
Telefon:	05242 90205-23
Telefax:	 05242 90205-14
E-Mail: silke.major@skfm-kreisgt.de

Ambulante Wohnbetreuung 
(gem. § 67 SGB XII) bei drohendem 
Wohnungsverlust
Mit dem Ambulant Betreuten Wohnen im Kreis 
Gütersloh leistet der SKFM gezielt Hilfe gemäß 
§ 67 SGB XII bei drohendem Wohnungsverlust.

Unsere Ziele sind:

	 •	 Abkehr des drohenden Wohnungsverlustes
	 •	 langfristiger Erhalt der Wohnung
	 •	 Verbesserung der Lebenssituation
	 •	 Inanspruchnahme weiterführender Hilfen

Gemeinsam mit den Hilfesuchenden arbeiten 
wir an der drohenden Wohnungslosigkeit und 
beleuchten auch Lebensbereiche wie Arbeit, 
Gesundheit, Finanzen, soziale Beziehungen 
oder den Umgang mit Ämtern und Behörden.

Wen wir unterstützen:

volljährige Menschen in besonderen sozialen 
Schwierigkeiten: mit eigener Wohnung (allein 
oder in Lebensgemeinschaft) und mit Bedarf an 
ambulanter Hilfe zur selbstständigen Lebens-
führung


